
Dreiländerspitze 3197m 
 

 
 
 
Gehzeiten:  
Zum Gipfel   2 ½ – 3 ½ Std. 
- obere Ochsenscharte 2977m 1 ½ -- 2 Std. 
- Dreiländerspitze 
  von Scharte 3197m  1 – 1 ½ Std. 
Abstieg wie Aufstieg  2 – 2 ½ Std. 
 
Gesamtgehzeit   4 ½ -- 6 Std. 
 
Ausrüstung:  
Pickel, Steigeisen, Bergseil, Anseilgurte, Sicherungs- und Spaltenbergungsausrüstung. 
 
Schwierigkeiten:  
Gehgelände über Geröll und brüchigen Fels. Begehen von Gletschern mit Spaltenzonen, Randspalten, im 
Spätsommer Blankeis, Kletterei im I. und II. Schwierigkeitsgrad in teils brüchigem Fels. 
 
Aufstieg:  
Von der Wiesbadener Hütte in südlicher Richtung an der Quellstube vorbei (Abzweig nach rechts Piz Buin, 
Vermuntpaß) den Westabstürzen von Vermuntkopf und Ochsenkopf folgend (Steigspur, stellenweise markiert) links 
vorbei am Ombrometer bis zum Vermuntgletscher. Auf diesem in Randnähe südöstlich, später östlich ansteigend 
zu einem Gletscherbecken bis auf Höhe Ochsenscharte. 
Nun im Rechtsbogen zunächst eben, dann empor zum steilen Nordwesthang der Dreiländerspitze (Randspalte). 
Diesen an geeigneter Stelle in Kehren aufwärts zum felsigen Westgrat überwinden. Der Grat wird in leichter 
Kletterei im Fels mit plattendurchsetzten Stellen zum kurzen Gipfelgrat begangen. Zum Gipfelkreuz in kurzer 
ausgesetzter Kletterei. 
 
Abstieg:  
Der Abstieg erfolgt auf gleichem Weg zurück. 
Zum Abstieg besteht an einer kleinen Scharte eine Abseilmöglichkeit zum oberen Teil des steilen Firnhanges am 
Ostgrateinstieg. 


